
die ih re ständ ige  E insatzbere itschaft, d ie qua lifiz ie rte  B eherrschung  ih re r  o p era ­
tiv-technischen M itte l u n d  die K en n tn is  d e r w esen tlichen  M aßnahm en , M itte l 
u n d  M ethoden d e r fe ind lichen  F u n k a b w e h r sichern  m üssen.

D er F u n k er is t fü r  die E in h a ltu n g  d e r  W eisungen  ü b e r die S icherheit u n d  
B etriebsfäh igkeit d er o pera tiv -techn ischen  M itte l se lb st voll veran tw o rtlich . E r 
h a t die F unk-R eg im everhä ltn isse  s tän d ig  au fzu k lä ren , die e rfo rd e rlich en  F u n k ­
q u artie re  bzw. A usw eichm öglichkeiten  in  Ü b ere in stim m u n g  m it den  W eisungen 
d er Z entrale  zu schaffen. D em  F u n k e r s in d  in  d er Z u sam m en arb e it im  R ahm en 
se iner F u nk tion  lang fristige  A ufgaben  zu ste llen , die in  festge leg ten  A b stän d en  
kon tro llie rt w erden  u n d  d e ren  E rgebnisse  m it ih m  au szu w erten  sind.

A nleitung, E rziehung und  Q ualifizierung von In s tru k te u re n

In s tru k teu re  sind  B eau ftrag te  d er Z en tra le  bei d er u n m itte lb a re n  A n le itung  und  
Erziehung d er im  E insatz befindlichen IM. Sie h ab en  die A ufgabe, die W eisun­
gen der Z en tra le  zu ü b e rb rin g en  u n d  je  nach d e r vorliegenden  S itu a tio n  diese 
W eisungen zu k o n k re tis ie ren , daraus w e ite re  A ufgaben  u n d  V erh a lten sreg eln  
abzuleiten  und  erzieherisch  au f den IM e inzuw irken .

In s tru k teu re  m üssen  die F äh ig k e it zu r an aly tischen  M ita rb e it am  V organg be­
sitzen, insbesondere durch  rea le  k ritische  E inschätzung  der op era tiv en  S itua tion , 
durch k o n stru k tiv e  V orschläge zur E n tw ick lung  u n d  S icherung des V organgs.

In s tru k teu re  sind  sorg fä ltig  auszuw ählen , zu ü b e rp rü fe n  und  gew issenhaft au f 
ih ren  E insatz vo rzubere iten . Sie m üssen  m it den  k o n k re ten  R eg im everhältn issen  
v e rtra u t sein, die o p era tiv  no tw end igen  L egenden  beherrschen , um fassende 
K enntn isse ü b e r M aßnahm en , M ittel u n d  M ethoden  d er fe ind lichen  O rgane 
besitzen und  gründ lich  au f die K o n fro n tie ru n g  m it dem  F eind  u n d  au f das V er­
h alten  von feindlichen O rganen  v o rb e re ite t sein. D ie opera tive  D o kum en ta tion  
der In s tru k teu re  m uß den R eise- u n d  A rb e itsb ed in g u n g en  s tän d ig  an g ep aß t sein.

Routine, Schem atism us u n d  Q u erv erb in d u n g en  sind  zu  u n te rb in d en .

A nleitung, E rziehung und  Q ualifizierung von P ersp ek tiv -IM

P erspektiv-IM  sind  IM, d ie  m it dem  Z iel des sp ä te re n  E insatzes in  feindlichen 
O bjek ten  oder fü r  besondere A ufgaben  gew o rb en  w o rd en  sind.

Bei der A nleitung , E rz iehung  und  Q ualifiz ierung  von  P ersp ek tiv -IM  sind, beson­
ders auf G ru n d  der o ft noch u n g en ü g en d en  L eb en se rfah ru n g en , d e r geringen  
politischen u n d  o pera tiven  K enn tn isse  u n d  d e r un tersch ied lichen  W erb eg ru n d ­
lage, hauptsächlich  fo lgende P rob lem e zu beach ten :

— rechtzeitige u n d  so rgfältige A usw ahl des fe ind lichen  O bjek tes in  Ü bere in ­
stim m ung m it den ob jek tiv en  und  su b je k tiv e n  B ed ingungen  des IM

— rechtzeitige P lan u n g  des A usbildungszieles u n d  d er A usb ildungsetappen  
sowie deren  konsequen te  und  system atische  R ealisiei'ung du rch  ein System  
geeigneter M aßnahm en


